Protokoll über Sitzung des Kuratoriums der AMORC-Loge Stuttgart vom 20.11.2010 (17 Uhr bis 19 Uhr 45)

Teilnehmer:

Sr. Uhrhan

Sr. Klein

Sr. Dertinger

Fr. Lieber

Fr. Remmler

Sr. Class (Gast)

Fr. Class (Protokollführung)
Tagesordnungspunkte:

Termine:
Künftige Veranstaltungen der AMORC-Städtegruppe Stuttgart sollen wie folgt geplant werden:

ZIRKEL:


Einlaß 9 Uhr, Beginn 9:30 Uhr (Dauer bis 12 Uhr)

STUDIENGESPRÄCHE:
13 Uhr bis 14 Uhr

PRONAOS:


Beginn 15 Uhr

FORUM:


Beginn 18 Uhr (analog: Besinnl. Stunde, Meditaions-





Stunde, Themenabende)

Das 3. Wochenende im Monat wird als Zeitpunkt für die Veranstaltungen unter Berücksichtigung von Ferienterminen etc. prinzipiell eingeplant:

Im Kalenderjahr 2011:

16. April, 21. Mai, 4. Juni, 19. Juni: Friedensmeditation, 26. Juni: Fest der Rose, 16. Juli, 
6. August (Wandertag), 17. September, 25. September (Pyramidenfest), 15. Oktober, 
19. November, 3. Dezember, 18.Dezember: Lichtfest

Im Kalenderjahr 2012:

21. Januar, 18. Februar, 17. Märt, 25. März (Neujahrsfeier)

Beamtenvorschläge:

Zirkel-Leitung:
G. Dertinger

Pronaos-Leitung:
P. Klein

Forum-Leitung:
K. Seymer

Meditations-Stunde:
T. Laub

Besinnliche Stunde:
B. Burghardt

Studiengespräche:
W. Lieber

Schatzmeister:

W. Remmler

BAV:


R. Schuler

Öffentlichkeitsarbeit:
T. Muff 

Kurator:

Sr. Uhrhan

Regionalrat:

D. Class

Raumsuche:
Aktuell werden 2 Projekte verfolgt:

In der Rosenbergstrasse in Stuttgart – Mitte und in der Altenbergstrasse (Waldheim).

Es wurde vereinbart, ein Mietsverhältnis im April 2011 einzugehen und die Räume im März  der Landsmannschaft der Bessarabiendeutschen zurückzugeben.
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Beitragsaufkommen: 12 Euro pro Monat, bei 30 Mitgliedern können wir eine Belastung von 250 Euro pro Monat annehmen.

Eine Rückmeldung von den Freimaurern gab es bislang noch nicht.

Ein Projekt von Fr. Remmler ist nach seiner Analyse nicht umzusetzen.
Es besteht in jedem Fall die Möglichkeit, Räume im Haus der Bessarabiendeutschen zu nutzen, was aber nicht ideal ist für den Ablauf der Veranstaltungen.
Alle Mitglieder sollen  überprüfen, ob sie noch über einen Schlüssel zu den Räumen verfügen und diesen dann dem Kurator übergeben, damit eine ordnungsgemäße Abwicklung des Mietsverhältnisses möglich ist.

Geklärt werden muss auch, was mit dem Mobiliar geschieht, einen Teil haben wir von der Landsmannschaft übernommen, einen Teil käuflich erworben. Die Ritualgegenstände werden möglicherweise vorübergehend  in Baden-Baden zwischengelagert, Möbel/Einrichtungs-gegenstände ev. bei Fr. Pott.

Öffentlichkeitsarbeit:
Auf deren Bedeutung wurde nochmals eingegangen, auch für die künftige Entwicklung der Stuttgarter Städtegruppe, die bald wieder Kapitel bzw. Loge sein will bzw. wird.
Möglichkeiten, die wir nutzen können, wurden angesprochen:

-Esoterikmessen, Messestände

-Auslage und Verteilung von Flyern

-Auslage von Büchern in Bibliotheken

-Volkshochschulkurse

-Pressemitteilungen

Fr. Muff kümmert sich schwerpunktmäßig um die Öffentlichkeitsarbeit, es wurde aber klar festgestellt, dass er Unterstützung braucht. Auf ein Projekt in Tübingen (Freigeistforum) wurde eingegangen, hier ist für Januar 2011 ein Vortrag geplant.

Beurteilung:
Die Sitzung verlief in einem harmonischen, sachlichen Rahmen und lässt eine konstruktive Arbeit für die Zukunft absolut erwarten.

D. Class (Protokollführung)
